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Ein Beitrag zur Bestimmung der niederen Fettsäuren
nach der Halbdestillationsmethode*)

Von Heikki Suomalainen und Evi Arhimo
(Biochemische Abteilung des Alkoholuntersuchungslaboratoriums, Helsinki)

Auf Grund des Prinzipes von Duclaux hat Wiegner8)9) eine Methode zur
Bestimmung der flüchtigen Fettsäuren ausgearbeitet, die dann von Virtanen und
Pulkki6)7) vereinfacht und zu einem allgemein gebrauchten Analyseverfahren
standardisiert worden ist"""").

Wiegner führt ähnlich wie Brown1) das Verhältnis der verflüchtigten
Molekülmengen und somit auch der Gewichtsanteile der Komponenten — in diesem
Falle des Wassers und der Säure — als demjenigen in der Lösung proportional
an. Bei der in jedem Moment stattfindenden Verflüchtigung kleiner Säuremengen
dy und Wassermengen dx gilt also die Gleichung

*) Am 19. Juni 1944 bei der «Zeitschrift für analytische Chemie» zum Druck
eingeliefert, wegen der Verhältnisse aber unveröffentlicht geblieben.

**) Knetemann2) hat ebenfalls bei niederen Fettsäuren in verdünnten Lösungen die
Werte für k bestimmt und dabei Werte erhalten, die sich in bezug auf ihre Grössenklasse
vollauf mit den anderweitig gewonnenen Resultaten decken. Die Abweichungen zwischen
den Analysenergebnissen der verschiedenen Autoren dürften sich zum Teil auf den
Reinheitsgrad der verwendeten Präparate zurückführen lassen, wie auch Osburn, Wood und
Werkman4) geltend machen.
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